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o.: Die Hl. drei Könige vor „Målas II“  
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Trauer und Freude 
Trauergottesdienst und 
Dreikönigsammlung 8.- 9. 
Januar 2022 
M.R. 
 
 
Nicht nur für die 
verbliebenen Deutschen, 
die nach 1989 aufatmen 
konnten, kam 1991 ein 
Mann, ein Priester ins 
Land, der die Versöhnung  
zwischen Deutschen und 
Tschechen sein ganzen 
Leben lebte: Msgre. Anton 
Otte. Anton Otte ist 1939 
im nordmährischen 
Weidenau (Vidnava) 
geboren. Sein Vater wurde 
1946 von einem 
Volksgericht zum Tod ver-
urteilt und hingerichtet. 
Anton erlebte an eigenem 
Leib, wie es den 
Deutschen nach 1945 in 
der Tschechoslowakei 
erging: er konnte nicht 
studieren und musste als 
Arbeiter in Jägerndorf 
(Krnov) arbeiten. Im 
Jahre 1960 konnte Otte in 
die Bunderepublik umsie-
deln. Nach dem 
Theologiestudium in Kö-
nigstein im Taunus, in 
Wien, sowie Bamberg und 
nach der Priesterweihe 
1967 wirkte er als Pfarrer, 
Religionslehrer und 
Gefängnisseelsorger in 
Franken. Otte wurde 
Mitglied der deutschen 
„Ackermann-Gemeinde,“ 
die ihn nach der samtenen 
Revolution nach Prag 
entsandte, um eine 
Zweigstelle in der 
Tschechoslowakei auf-
zubauen.   

Einen Höhepunkt seines 
Wirkens stellte die Ernennung 
zum Ehrendomherrn und von 
2011 bis 2014 zum Propst des 
Königlichen Kollegiatskapitels 
auf dem Wyschehrad in Prag 
dar. Anton Otte ist 
Ehrenbürger seiner Geburts-
stadt Weidenau, er erhielt den 
Bayerischen Verdienstorden, 
ist Träger des Bundesver-
dienstkreuzes 1. Klasse, 1996 
den tschechischen Masaryk-
Orden und 2011 die 
Versöhnungsmedaille der 
Ackermann-Gemeinde. Sein 
ganzes Leben war er ein 
Brückenbauer zwischen den 
Deutschen und den 
Tschechen. Für die 
„Verbliebenen“ war er immer 
da, wenn man einen zwei-
sprachigen Priester suchte. 
Anton fand mit seinem 
Lächeln immer ein stärkendes 

Wort für jeden, der ihn um 
Hilfe bat. Nun hat ihn der 
Herrgott am 29. Dezember 
2021 heimgerufen. Nachdem 
auf dem ehrwürdigen 
Wyschehrad ein Trauer-
gottesdienst von dem dortigen 
Königlichen Kollegiatskapitel 
auf dem Vysehrad am 8. 
Januar organisiert worden 
war, war es eine Verpflichtung, 
dabei zu sein. Der 
Hauptzelebrant war der Propst 
Mons. doc. Ing. Mgr. Aleš 
Opatrný, Th. D., dabei waren 
weitere etwa 30 Priester.  
 
Hochranginge Ehrengäste 
 
Zu den Ehrengästen zählte der 
deutsche Botschafter Andreas 
Künne, der tschechische 
Senator Pavel Fischer und der 
Abgeordnete Hayato 
Okamura. Die deutsche 



o.: v.l.: Richard und Irena Šulková, Pavel Fischer 

                                                   Foto:Richard Šulko 

 

o.: v.l.: Gottesdienst am Wyschehrad 
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Minderheit in Tschechien 
wurde durch den Ersten 
Vizepräsidenten der 
„Landesversammlung,“ 
vertreten, Dipl.- Ing. Hans 
Korbel. Auch der Vorsitzende 
vom „Bund der Deutschen in 
Böhmen,“ Richard Šulko mit 
seiner Frau waren da, um sich 
für seinen Einsatz für die 
Heimatverbliebenen zu 
bedanken. Nach dem sehr 
würdigen Gottesdienst wurde 
noch zu einem kleinen Imbiss 

eingeladen, was auch eine 
Möglichkeit zu guten 
Gesprächen gab. Richard 
Šulko konnte nicht nur mit 
dem Senator Pavel Fischer 
über die Arbeit des „Bundes 
der Deutschen in Böhmen“ 
sprechen, sondern auch mit 
dem Abgeordneten Hayato 
Okamura. Es war eine traurige 
Angelegenheit nach Prag zu 
fahren, aber die lebenslange 
Versöhnungsarbeit des 
Verstorbenen kann zur Freude 

des Miteinanders von 
Deutschen und Tschechen 
führen. Lieber Anton:  
„Vergelt´s Gott!“ 
 
Freude im Schnee 
 
Die Freude dauerte am 
Sonntag, den 9. Januar weiter: 
Gerade zum Fest der Taufe des 
Herrn organisierte der „Bund 
der Deutschen in Böhmen“ 
schon zum dritten Mal die 
„Dreikönigsammlung.“  Die 
größte Sammlung in 
Tschechien, die von der 
Charita organisiert wird, hat 
die Netschetiner Pfar-
rgemeinde dank der 
Unterstützung auch der 
Gemeinde in drei Ortschaften 
durchgeführt: am 6. Januar in 
Netschetin (Nečtiny), am 8. 
Januar am Preitenstein (Hrad 
Nečtiny) und Dt. Neustadl 
(Nové městečko) und am 9. 
Januar am Plachtin. Am 
Plachtin waren es wieder 
Mitglieder vom „Bund,“ die 
mit drei Generationen der 
Anbeter am Sonntagvormittag 
losgingen. „Wir drei Könige 
kommen zu ihnen und 
wünschen ihn Gesundheit und 
Glück“ sangen die Kinder 
Richard und Kristine, 
unterstützt von der Oma 
Irena. Opa Richard zeichnete 
dann auf die  Haustüren 
C+M+B 22, was „Christus 
mansionem benedicat“ 
(Christus segne dieses Haus) 
bedeutet. Nachdem im Jahre 
2020 wegen Corona die 
Sammlung ausgefallen war, 
hatten die Heiligen drei 
Könige so richtig alle 62 
Häuser „abgeklappert,“ soweit 
jemand zuhause war. Die 
„letzte Adresse“ war die 
Elfriede Šulko, bei der man 
sich endlich hinsetzen und 
stärken konnte. Eine 
gelungene Sache, die den 
Menschen in Not im „St. 
Laurentius-Haus“ in Meclov 
bei Taus (Domažlice) hilft. 
Vergelt´s Gott allen, die mit 
ihrer Spende dabei helfen. 
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Geburtstage im März: 
89: Josef Pilz am 19.3. in 
Schwabach/Schneidmühl 
83: Waldsteinová Helena am 
27.3. in Netschetin 
60: Kupcová Jarmila am 12.3., 
am Plachtin 
42: Tomáš Leicht am 7.3. in 
Elbogen/Glasshütten 

 
 

Unten angeführt finden sie die 
Ergebnisse der Dreikönigsam- 
mlung im Raum Manetin, 
Netschetin, Plas und Neustadl. 
Netschetin ist Nečtiny, 
Plachtin ist klar, Hrad Nečtiny 
ist Preitenstein, Lešovice ist 
Leschowitz b. Netschetin. Neu 
war die Sammlung in Dt. 
Neustadl, welche die 
 

Mitarbeiterin des Netschetiner 
Museums Frau Marie 
Řahotová mit ihren Kindern 
machte. Ist unter Preitenstein 
angeführt. 

 
Noch einmal vielen Dank! 
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Jahresprogramm 2022 
 
Jeden letzten Samstag  
im Monat: Tanzprobe 
 
Online mit Details hier:  
http:// 
www.deutschboehmen.com/ 
Veranstaltungskalender 
Alle angeführten Termine 
können sich wegen der 
Pandemiesituation ändern! 
 
26. 2. 2022: 
Jahresversammlung des BdDB 
 
26.3. 2022 
Frühjahrstagung der 
Landesversammlung 
 
9. - 10. 4. 2022: 
Steiermark-Frühling in Wien 
mit der Volkstanzgruppe 
 
1. 5. 2022 
Dt.-tsch. Wallfahrt nach Maria 
Stock 
 
7. 5. 2022: 
Dt. –tsch. Maiandachten mit 
der Egerländer Gmoin z´ 
Bayreuth, anschließend 
Muttertag in Netschetin 
 
21. 5. 2022: 
Bayerisches Fest in Waltsch 
mit den Målaboum 
 

26.-  29. 5. 2022 
29.Dt.-tsch. Jugendbegegnung 
in Tepl 
 
27.- 29. 5. 2022 
8.Dialektologische Symposium 
im Bayerischen Wald mit den 
„Målaboum“ 
 
3.- 5. 6. 2022:  
Unter dem Motto "Dialog 
überwindet Grenzen" findet 
der 72. Sudetendeutsche Tag 
vom 3. bis 5. Juni 2022 über 
Pfingsten in der oberfrän-
kischen Stadt Hof statt. 
 
4. 6. 2022: 
Tag der Minderheiten in Eger 
 
24.-26.6. 2022 
Seminar für Amtsträger der 
DMi in Brünn:  
 
30.6.- 3.7.2022 
Dt. –tsch. Wallfahrt mit 
pilgern nach Maria Stock 
 
10. 7. 2022:  
100 Jahre Egerländer Gmoin 
z´Nürnberg mit den 
Målaboum und Die Målas 
 
13. 8. 2022: 
Laurentiusfest in Chodau 
 
16.- 18. 9. 2022: 
Dt.-tsch. Kulturtage in  

Mährisch Trübau mit den 
Målaboum und die Målas 
 
8.10. 2022 
Großveranstaltung:  
 
26.-27.11. 2022 
Herbsttagung der LV mit 
Neuwahl 
 
28.11. 2022 
Literarische Lesung in der 
Deutschen Botschaft Prag  
 
10. 12. 2022 
Niklas in Netschetin 
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